
LokuIllaodrilZlitöii.

I^krversassanK.

Lexta.

kellKioi»! 3 8t. Der (?nrsn8 ^vircl in einem 3alrre adsolvirt. — Lidel. LrlsrnnnA äer

Reilienkolge cler lzil)liselren Lüelzor, IjilzIisLlle (^sselrielitö /V. naeli ?!g,lrn (§. 1

dis 43) von ^rsekaLung cler ^Velt dis ^nr Keseliielite Zanls. ^ns clein l>l. ?. einige

auf clie 6rei ekristlielien Hauxtkests de^üglielre Stellen, Lrlernnng von Lilzelsxrüvlren.

— Xatselnsinns. 6rünclliedss Erlernen cler Kelzote (init äer lLrlclärnng) nncl äes

Vaterunsers. — Kiredenlieäer: 'Waelr' ank znsin Hsr? nncl singe (134). Lsüelil än

cleine ^Vege (77). I^olzt Kott, iln- Liliristen, all^ngleieli (25). 0 blanpt voll Llnt uncl

^Vnnclen (39).

Veutsv!»: 4 8t. Die l^slire von 6en Recletlreilen uncl voin einsaelien 8at?e. — Ortlio-

graxliiselis Iledungen. Oselainationsndungsn. I^eetüre cles I^eselznells von Uopk nncl

?anlsiel! (1'Iisil I., 1). I^ogiseke nncl grainmatiselie Ourolznalnne einzelner I^ese-

stüelce. ^lelznng in verständiger ^.nKassnng cles Inhalts clnrolr ^Visäerer^älrlnng,

?orin Veränderung nncl clergl. Kleine ^nksät^e, ineist sr^älilenäen Inhalts.

^.»teinisvli: 9 8t. Oer Lnrsus vircl in einsin liallzsn ^adre alzsolvirt. — Die regel-

inässige l^orinenlelire bis ?ur vierten Lon^ugation inel., ader init ^.nsselilnss <ler ?ro-

nomina nncl Deponentia. Lcliult/, Lisino lat Kraram. dis §. 90. — Unncllielis nncl

Leliristlielie Ilelzerset^nngen aus clein IIel>nngsl>noli von 8xiess. Iii. I., (?ap. 1—8,

10—15, 17—19. ^Vöelientlicli sin Lxereitium nncl ein Extemporale. Retrovertir-

nncl Neinorirülzungen. — Iin Anlange des Leinssters ^verclen täglieli 15—20 Voealieln

gelernt, ans cler Llrawinatil: alzer äie einleitenclen ?aragraplren bis snr ersten Oeeli-

nation inol. clureligenoininen. Dann ^vircl solort clas Verlan in esse erlernt. In^^visolisn

ist clie Voeadell^enntniss ans clein ^veiten Laxitel cles 8xiess gewonnen, so «Zass clie

2>veite Oeelination erlernt nncl einlenkt verclsn l^ann.

<Z«vArnpkiv iiixl kesekiektv: 3 8t. Keograxliiselis (Zrnnclbegriike. ^llgeineins Heber-

sielrt cler I^ancl- nncl ^Vasservertlisilniig ant cler Lrcle. Voigt. 1. Lnrsns. — Die grie-

elnselien Heroen. lZin^elnes ans 6er cleutselien Lagengeseliielitc! naelr Lässler.
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kvetnlvn: 5 8t. UsIbMbriger Kursus. — ^Vioderbolung der keolmung mit uubensnnten

und benannten Gallien. Der srsts ?bsil clor Lruobroobnuug. (Addition und 8ub-

tra. otion mit gleiobnaniigon Lrüobon. Nultipliostion und Division der Lrüebs mit

ganzen Xsblsn.) Debungen im Kopsroobnon.

8el»r«ibei»: 3 8t. Einübung der cleutsoben und ls-teinisoben 8obrikt nsob Vorsobrist an
clor Iskol.

kluinta.

keliKiou: 3 8t. Dsr Kursus wird in einem ^sbro sbsolvirt. — Libsl. vis biblisebs

Liosobiobte ^V. ?. nsob ?Isbn von 8s.nl bis /u Lnds. Vom X. "I. wsitsrs Lssprs-

obung clor dis drei cln'istliobon Ilsuptieste betretenden ^bsobnitte. Erlernung von

LibelsxrüobsN. — Lstsobismus. Lrlernsn der Olaubenss-rtiliel. ^Visderbolung 6er

Ksbots. — üirobsnlisder: Line feste Lurg ist nnsor 6ott (79). ^Vie gross ist des

^llmäobt'gen Küte (124). ^.ui' 6ott und niobt suk meinen Lstb (72). Nir nsob

spricht Lbristus nnser llolcl (104).

veutsek: 4 8t. 'Uiederbolung nnä weitere Begründung des ?ensums von 8exts,. Oer

einfache Lst/ mit seinen Erweiterungen. Dessbuob von Hoxk nnä ?anlsisl: (?b. I., 2).

vis münclliobsn nnä sobrMioben Hebungen äbnliob vis in 8sxts.. ^.uisst/e, meist
sr/äblsndsn Inhalts.

I^steiiiiseli: 6 8t. UslbMbrigsr Kursus. — Das Dnrsgslmässigs 6er ?ormsnlsbrs, nsmsnt-

liob dis ^usnsbmsn dsr Ksnusrsgsln, dis nnrsgelmässigs Lomxg.rs.tion, die ^sbl-

wörtsr, dis Dronomins., dis Präpositionen, dis ^clvsrbis, clie Lon^junotionsn, clis

Dsxonsntis., clis wiebtigstsn Verbs, mit unrsgslmässigsm ?ert. und 8ux. uncl dis

wichtigsten Verbs. anoms-ls. — Oramm. ?. 8ebnlt/ bis §. 144. Debungsbueb von

Lxiess Ibl. I. Iiis ?u Hude. VVöobEntliobs lLxsroitisn nnd Lxtsmpors.lisn.

I i niixüsisel»: 5 8t. ZZslbMbrigsr Oursus. — Das kogebnsssigo äer ?ormsnlsbrs, soweit

sie in äer neuen Lesrboitung cles Dsbrbuobss von ?1ötT als (Zuints-Densum abgegrsn/t

ist. I'Iötü Llsmentsr-Krsmmatilc von §. 1 bis 60. ^Voobentliobs Lxsroitisn und

Dxtsmporslisn.

<Z«0A>'»pkiv «Uli tZesekiekt«: 3 8t. Rsxetition des I'snsums von Lexts. Letrsobtung

äer Lrcls nsob ibrer Lodengestslt. Voigt II. Kursus. — vis wiobtigsten Lagen aus

dem elassiseben ^ltertbum. Xibolungon. Lieglried-Lsgs.

^aturbeseiireibunK: 2 8t. Im 8ommsr: Dis wiebtigstsn ?üsn/sn äer Ilmgegsnd. Dis

Lebülsr legten sieb sin Herbarium an. — Im ^Vinter: Dis wiebtigstsn I?bisrfsmilien.

lieelinvii: 4 8t. DslbMirriger Lursus. — Die I^rgän^ung cler Rechnung mit gemeinen

Drüeben, Zie Deoimslbruebreebnung, äis Isiolitersn I'älle cler?rsisrsoi>nung. Iisbungen

im üoxkrsebnsn.

8«Iiik!I«vii: 2 8t. Hebungen nseb Vorschrift s.n 6er l'sksl und nseb Vorlegeblsttern.

^eietiiivn: 2 8t. Linksobs Dinien. (ieraälinige Figuren nsob Anleitung sinss vorliegen-

clsn Heltes (8z^stemst. /^eiobenvorlsgen ete. v. 0. -l. Dilienkelä, msbrentbeils Orna¬

mente, Dsrc^nstirungsn nncl dsissss entbsltenä, deren Normen /um "Ibeil clurob sn-

nsbsrncls gerade Dinisn be/eiobnet sind). Mobabmung von Nüstern na ob Xnorr

und >V eiss olms Anwendung der Isiel.
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Quarta.

Religio»: 3 8t. Iva Lämmer: Debsn und Dsbrs ^ssu naeb ^abn. Lrlsrnsn des dritten
Ilauptstüeks und des Kirchenliedes Xr. 97: In allen ineinen Skaten. — Iin Linter:
Erklärung des ersten Ilauptstüelcs. Erlernen der Xirebenlieder Xr. 6: Nun danket
alle Kott, und Xr. 53: ^us tieter Xotli. — Ausserdem wurden das erste und Zweite
Hauxtstüelc, sowie die in (Zuinta und Lexta gelernten Kirchenlieder wisdsrholt und
verselnedene Libslsprüehs gelsrnt.

Itvutsek: 3 8t. In der Arg-inrnatil:: Die hebre vom sintaehsn Lat^s und den wishtigstsn
Urteil der Xsbsnsätiis. Ourelinalnne und Erklärung dsutsehsr Lredielite und ?rosa-
stüeks aus dem Dsssbueh von Hopk und ?aulsielc. (I., 3). Auswendiglernen leiehter
Poesie und ?rosa. ^lle drei ^Voehen sin ^ufsat^.

^.»teiiiisvli: 6 8t. ^Viederbolung und Erweiterung des Pensums von Quinta (unrsgsl-
mässigs Iormenlelire> Die wichtigsten L-egsln der Zzmtax (Lpiess Ilebungsbueh II.,
Rgl. I—XXVIII.). Nündlielre und sehrittliehe Heizungen aus Lxisss II. Nsmorirsn
von Ilsbungssät^sn und kleineren Zusammenhängenden Ltüelcen. Ilsbsrsst^t wurden in
einer 8tunds wöehsntlieh die Tadeln und Lr^ählungsn, die im Lxisss II. enthalten
sind. ^Vöelientlieli sin Extemporale.

kpAN^ttsisol»: 5 8t. Das Vernum und das ^Vsssntlielrsts aus dem Ilnrsgslmässigsn der
Formenlehre, wie es in?lät/'s Llsmentar-Krammatilc Z. 61—112 als (Zuarta-?snsum
abgegrenzt ist. heetüre sbsndasslbst. Extemporalien. Nemoriren von Ilebungs-
satten.

<Zvsvkiektv: 2 Lt. Im 8ommsr dis Kesohiehts dsr orientalischen Völker und der Kriechen;
im Linter Kesoliielite der Römer.

<Fvogi'npkie: 2 Lt. Lxscislle Leograpliis von Lnropa. Voigt. III. Kursus §. 61—87.
und IV. Z. 88—102.

IVstiu deselirvidung: 2 8t. 'Wiederholung und Erweiterung des ?ensums von Quinta.
Alstkeiustili: 3 Lt. Die Elemente dsr Planimetrie Iiis ^u den Ligensehatten dsr ?aralle-

logramms einschliesslich nach dem Dehrbucb von v. Leidsnrsich, §. 1—13. 15. 16.
ktvvknvu: 3 Lt. Dis Krgän?ung dsr ?rsisrechnnng, die einfache und Zusammengesetzte

Regeldetri, der Xsttensat?, Ilsbungen im Xoptreelinen.
8elirvibvn: 2 8t. Im 8ommer ist vorwiegend dis deutsche, im ^Vinter dis latsiniselis

8chriit geübt.
2IvioI»»vn: 2 8t. Arabesken, Ornaments, Ansänge im 8cbattirsn.

IInter-Lertia.

keliZio»: 2 8t. Im 8ommsr: Erklärung des dritten Hauxtstüclcs des Katechismus I^utliers,
Erlernung des 4. und 5. Ilauxtstücks. — Im ^Vinter: Das Lvangelium Nattliäi mit
besonderer Lsrücksichtigung dsr Lörgprsdigt und dsr Gleichnisse; daraus LWUg
habende 8xrüchs sind gelernt worden. Kirchsnlisdsr: Xr. Kobst dsn Herrn, den
mächtigen König; Xr. 121: >Ver nur dsn lieben Oott lässt waltsn.

veiitsek: 3 8t. Orammatischs Hebungen, mündlich und schrittlich. Das Hauxtsäebliebsts
aus der Ustrik bei vurelmalnns von (Zediebtsn. hesen ausgewählter ?rosastnebe
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(Dox5 und ?aulsiel< ?hl. II., 1). DeHungen im Deelamiren und Driiählen. ^lle drei
^Voehen ein ^.uisat? (Lesehreidungen, Dmarheitungen von (Zedichten, Delierset^ungen,
leichtere Abhandlungen). visxositionsübungen.

I^stvillisek: 5 8t. Linübung der wichtigsten s^ntactischen kegeln aus der Oasuslehrs
nach 6er Drammatilc von lercl. Leimitz §. 189—235, mit II Ulke der Leispielsammlung
von ?. Lxiess (Ours. III., §. 407—547). Extemporalien und Lxereitien. ^us Kor¬
nelius Nepos die Deldherrn .^lcibiades, Niltiades, 1'hsmistoeles, ^ristides, Tansanias
(Limon).

l^rsu^üsiseli: 4 Lt. Die unregelmässigen Verben nach Llötsi Kursus II. De^. I—XXIII.
Erweiterung des Lensums von Quarta in LetreK 6er Lluralbildung, Notion, (?ompa-
ration etc. — Dectüre: Lours äs N^tbologie. ^.usgewälüte Ltellen wurden aus-
wendig gelernt.

LvKlisek: 4 Lt. Dlementar-Krammatilc nach Dölsing's Dehrbuch, ?hsi1 I. Erlernen der
Debungsstüclcs I.—VI., Dinübung 6er naclitolgendsn aus der ersten Reihenfolge
VII.—XVII. Lintelns (iedichte aus dein Anhangs wurden gelernt.

kesekiektv: 2 Lt. Deutsche und brandenburgisch-preussiscbe (Zescbichts.
<Z«0Kr»pliiv: 2 Lt. Lpecielle Lleographie von Deutschland und I?rsu8sen.
lXsturbvstzIki'kibuilK: 2 Lt. Loininer. Das ?llan/enreieli nach dein Dinne'schen und

soweit als möglich nach dein natürlichen System. — ^Vinter. l^aturgesclüchte der
Läugethiere und Vögel.

Alstkentstik: 4 Lt. (Geometrie, Repetition des (juartapensums. Die LätW von der
h'lächengleichheit der Parallelogramms und Drsiselcs, der Lat? des L^thagoras und
die daran sieh sehlisssenden Lehrsätze und Ausgaben. Llemente der Debre voin
Kreise (von Deidenreich's Elemente der Oeometrie, Z. 17—21). r i tllin etilc. Die
vier (Grundrechnungsarten mit allgemeinen Bahlen (von Heidenreieh's Elemente der
^rithinetilc §. 1 — ß. 9).

kvelinea: 2 Lt. Die Ans-, Oesellsehal'tL-, Durchschnitts- und Verinisehungsrechnung.
2viel»i»vii: 2 Lt. Dmrisse noch vorherrschend, Hebungen iin Lehattiren. Versuch mit

verschiedenen Kreisen und mit der Dstomxe.

vber>?ertia.

keliKio»: 2 Lt. Lommer. Erklärung des Zweiten Ilauptstüelis. — "Winter. Die Apostel-
gsschichts und ein gedrängter ^.briss der Reiormationsgeschichte.

Vvutsok: 3 Lt. Hebungen im Disponiren. Erklärung schwieriger Lalladen und Roman-
2en von Lchiller, Lothe, Dhland. ^uisät^e und Icleine treie Vorträge. Nemoriren
der erklärten (Zedichte.

I^steinisek: 5 Lt. Grammatik. Vom (?ehrauch der lempora, des Indieativ, des Lon-
Mnctiv (Lchult/, Datein. Lxraclilshre Z. 239—263); daneben Rexetition früherer
Lensa. Dehung im Debersst^en aus Lpiess ?hsil III. Extemporalien. (Zelesen wurde
aus Laesar's Lell. Kall. Luch I. und sin Iheil des II. Luchs und Luch III.

krAN^Ssisvk: 4 Lt. Lrammatilc nach Llost^ II. ^hsolin. 3 (Regeln über die reilexiven
und unpersönlichen Verba), ^bsehn. 4 (Luhstantiv, ^d^jectiv, Adverb.), Abschnitt 8
(Lronomen). — Dectüre: Lharles XII. (1. und 2. resp. 7. und 8. Luch.)

6
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LiiAlisrI»: 4 Lt. VVieäerlwIung nnä Erweiterung äer Llementar-Oramm. von Lölsing I.,

Zweite Leille 6er Ilshungsstücke. Lxtemporalien uncl Kxercitien. Lectüre: H.usgs-

wählte Ltücke aus kantter s Chrestomathie I. pros. nnä poet. — Anfang von Lprech-

Übungen.

LZesekiektv: 2 Lt. Deutsche Oeschichte von clor ältesten his ank äie neue ^eit.

<ZvvKr»pkie: 2 Lt. Lpecielle Oeograxhie von Deutsclilanä unä Lreussen.

I^»turk«seI»rvibunK: 2 Lt. Im Lommer Lotanik: Lrweiterung äer LLan^enkenntniss.

^Vus Orunä 6er gewonnenen Anschauungen eingshenäe Lehanälung 6er natürlichen

Emilien, welche Klassen oäer Orännngen äes Liune'sehen L/stems entsprechen. —

Im Linter Zoologie: Keptilien, Lisclis, Insekten.

Rlstkemstili: 5 Lt. Kepetition äes Lensums von Lnter-Lertia. Die ^ehnlichkeitslehre

für geraälinige edene Liguren unä sin Kreise; Kreistheilnng, Lol^gone. In 6er

Arithmetik: Kinühung äer Orunäoperationen, Lehung im Oehrauch einiger Kunäa-

mentalsormeln, in äer Rechnung mit Krücken, in äer Umformung arithmetischer

^usärüoke. Oleickungen ersten Oraäes. Oeometr. nnä arithmet. ^ukgaden wuräen

s christlich hearheitet.

Neeknvn: 2 Lt. vis Nün?-, 'Aechsel- unä ^Vaarenherechnnng.

Avivknvn: 2 Lt. >Vie Lnter-Lertia.

Ullter-LeLunäa,

kvIiKion: 2 Lt. Oeschichte äes Reiches Oottes L. im ^nschluss an äie hihlischen Quellen.

Erklärung auserlesener ^.hselnntte, besonders ans äen Lsalmen, den Lprüchen, äem

Luch Iliol» unä äen Lropheten. ^usv.'encÜAlernen von Lihelsprüchen unä Kirchenlieäern.

Vvutsek: 3 Lt. Lectüre: Lchillers Wilhelm I'ell unä Jungfrau, von Orleans, Auswahl

aus Lngel's Llnlosoph iur äie ^Velt. bedungen in freien Vorträgen im ^.nschluss

au äie I'rivatleetüre. Die Orunäxüge 6er Netrik unä Lrosoäilc. Dispositionen. ^Vlle

vier ^Voelien ein ^uksatü. Lkemata äör ^.ufsätTs: Ooetus «. im Lommer: 1) Oe-

äankengang in Lcliillers ^Villielm Lell, ^ct I. unä II. 2) »^ut' äiess Lank von Stein

will ich mieli setzen.« (Lchiläerung.) 3) Laumgartens Lüekkelir. (LelnIclerunA.) 4)

Der Veneterkrieg. (Xach Oaes. bell. gall. III.) 5) Das lzeschäinencle Lilä äes

IZaumes. (^hhäl.). Im ^Vinter: 1) Zwischen Kipp' unä LeeliersrancI schweht cler

äunkeln Nächte Hanä. (Lkrie). 2) Line seldsteriunäene Lr?ählung ^um vorigen

Llrema. 3) Das -lugenälehen äer .lolianna (nacli Lclullers -luugkrau von Orleans).

4) Oeäanken am I^ouMhrstage. (L.hhäl.) 5) Vom Xut^en äer I'Iüsse. (/Vhdäl.)

6) Die Lichtseiten meines erwählten Berntes. Loetus /S.: 1) Die Heimkehr äes

Vaters aus äem Kriege. (Lclnläörung). 2) Klaren ist ein grosser Aoll. (Lhrie).

3) a. .Ingenälehen ^ohanna's nach Lcliillers -lungirau oäer h. ^lit äes Oesehickes

Nächten ist kein ew'ger Dunä xu tleehten. (Lhrie). 4) Die Leärängiiiss Larl VII.

vor äem Austreten äer Jungfrau von Orleans (nach Lehiller). 5) a. Die Ireuäen

meines Leruis oäer h. Leher äen Xut/en äer Klüsse. (^hhäl.)

I^steinisod: Lectüre: Laesar ä. lZ. O. III—V. Orammatik: Krweitsrung äer Oasuslehre.

Die Lehre von äen OonMnctionen. Kepstition äer Verha mit adweichenäen Ltamm-

formen. ^Vöchentliehe Kxtemxoralien oäer häusliche Kxercitien.
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: 3 Lt. Orammatik nach ?lötx II. Lursus von Kect. 46—78, so vie

Kspstitianen früherer I^eetionen. Kectüre: Oecliehte von Ohateauhriand, Leranger,

Oelavigne, Victor Hugo, ^nclrieux, Ouiraud und Kamartine; Nichaud, Ilist. 6s la

premiere Oroisade chap. 1—1V. ^Vöchentliehe Kxercitien und Kxtemporalien, clie

meistens memorirt worden sind. — vis Kinlnhrnng in den mündlielien Gebrauch der

Lxrachs geschah kei der Wiederholung des I^essstoiks.

knßlisek: 3 8t. 2 8t. (Grammatik, 1 8t. Kcctnre. In der Orammatik ist der erste

Abschnitt ans Kölsing's Dehrhueh, ?heil II. Z. 1 — §. 21V (lurehgenommen und die

ladelle der unregelniassigen Verb», ß. 441 gelernt. Kin Ilieil der Ilekungsstücke

wurde mllndlieh nnd schriltlich ühsrsetxt. Zur KinMhrung in den mündlichen Oedraneli

der 8xraelie dient vor^ngsweise die Durelinalime des I^esestoikes. — (belesen vnrde

aus Oantter's Ohrestomatlne ?hei! II.: Iiis kassport hz^ I^anrence 8terne; the Vicar's

Oaol Reformation dz^ Oliver Ooldsmith; William, I'rinee ok Orange h^ Dord ^lacaula^;

?he 8treets ok London hx Lliailes Diekens; ?he ?edestrian in Lpite ot llimselk

lrom Llackwood's Nagaxine; ?he ?rotectorate I^ord Nacaula^. — Werner wurden

folgende Oediehte gelernt: .Ii' thou'st lost a. sriend hz^ Odaries 8wain; Oood l^'iglit

h^ Kelieia Heinans.

<««sediel»te: 2 8t. Orientalisehe, Orieelnseke und Komische Ossclnchts.

<ZvvAr»pkiv: 1 8t. Die pli^siselie und politische Oeographie der aussereuropäischen I^rdtlieile.

3 8t. Lommsr: Allgemeine Kigenschakten der Körper. Kehre von der V'arme

(erster '1'Iieil). Linter: Oehersicht über die Ltatik und Dynamik fester, flüssiger

und luktkörmiger Körper und über die Klectrostatik. Dösung leicliter pl^sikalischer

^ufgahsn.

1 8t. Die erste Hälfte der chemischen OrundstoKe (die Äletalloide).

^AturkvsvkrkiltunK: 2 8t. Im 8oininer Zoologie, Die Klassen der Olisdertlnsre, die

Nollusksn und Kadiaten. Iin Linter Mineralogie. LrenM und kr/e.

Alstkkiutttik: 5 Lt. Arithmetik: >Viederho!nng der Luehstadenreehnung und der sin-

faehen Oleichnngen. Die Delire von den Doten?en uud ^Vurxeln. Ou^dratiseks

Oleiehnngen mit einsr Dndekannten. Oeometrio nach Ileidenreieh 2. Onrsus.

Wiederholung und Krgäi>/ung der /Velmlichkeitslehre. Das regelmässige lunf- und

Zehneck. transversalen. Harmonische l?unkte und Ltralilen. Oonstruction cpiadra-

tiseher Oleiehnngen. ^lgehraiseh-gsomotrisehe Ausgaben. — Arithmetik: Olsiehungen

ersten Orades mit mehreren Unbekannten. Dinpliantisehe Oleielmiigen. Ouadratiselie

Oleielinngen mit einer Ilnbelcannten, Die l^elire van den I'oten^en und ^-Vur?.eln.

Oeometrie im ^nsolilnsss an Ileidenreieh 2. Oursus. ^ehnliehlceitslslire mit ^nvven-

düngen auk Kreis nnd ?ol^gone. Oeoinetriselie und algehraiseli-geometrisehe ^uigaken.

kecllnen: 1 8t, Kür diejenigen 8eltüler, welche die in den früheren Klassen gewonnene

Wertigkeit im praktischen Rechnen erweitern resp, sielt erhalten vollen, ist eine

Kxtrastunde eingerichtet, in welcher verselnsdene ^.hsclnuttö in compiicirten Kxempeln
viederholt werden,

^eivtink»: 2 8t. Vorzugsweise menschliche Figuren und Kopie nach antiken und mo-
dernen Unstern. v»
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Obsr-ZkLUlläa.

keligion: 2 8t. Kesebicbte äes lieiebes Oottss K. 1. im ^nsebluss äis biblisebsn
«Zusllsn: 1) Das I^sbsn ^esu naeb äsn Lvangslien; 2) äie ?ilan^ung äsr ebristliebsn
Xirebs clursb äis ^postsl naeb äer ^.postelgesebiobts; 3) Lrl^lärung äsr ksäsn ^ssu,
besonäers äsr ?arabsln, sovis äss lZrisis an äis Oalater.

Veutsvk: 3 Lt. ?ossis: Lobillsr's Braut von Nsssina. Xlopstoelc'sebe Oäsn. ?rivatim:
^usgsväblts kssängs äsr 0ä^ssee. ?rosa: Leblegel IIöder äas Ibeater äer kriesbsn.
vsssing ^Vis äis ^ltsn äsn laä gsbiläst. — Lrörtsrungsn über äis l^risebs ?ossis
unä ibie Xrtsn. — Vorträgs äsr Lobülsr, weist bistorisebsr ^rt. — visxositions -
Hebungen. — ^uksät?s: 1) ^Vsleber Legen entspringt äaraus, äass vir Xinäer äsr
Lorgs sinä? 2) vis labsl der Lebiller'scbsn Lraut von Kessins, (Lxtsmporals).
3) Lsarbeitung von L. 67—70 aus Lassar L. 0. I. nebst bist. Einleitung. 4) Oer
»vsbrling 6er t?rissbsn« von Llopstoelc erläutert naeb I'orm unä Inbg.lt rnit biogra-
pbiseber Einleitung. 5) Ilsbersiebt äer franMS. ksssbiobts unter äem gsograpbissbsn
(-ssiebtspunkte. 6) vis Lrsignisss äsr -labrs 1740—50 naeb ibrer Veranlassung unä
?olgs. (Lxtemporg-Ie.)

^.»teiniseli: 4 Lt. Lrvvsitsrung 6er Ismpus- unä Noäuslsbrs. "Wisäsrbolung äsr Lasus-
lebre. Extemporalien. Laesar's Bellum Oivils I. Liesro's Lrsts Latilinarisebe
Rsäs. 1 Lt. Llsmsnts äsr Nstrilc. ^usgsväblts Ltsllsn aus Oviä's Nstamorpbossn.
(^usvabl von Lisbelis. Kr. 9. ,Ino unä ^tbamas. 10. Laämus 11. Bsrssus.)

^r»ii!»üsisvli: 4 Lt. kepetition äsr (Grammatik naeb Blöt^. lLxsrsitisn unä Lxtsmporalisn.
vis Brivatleetüre virä ^u Hebungen im freien sebriktliobsn Ksbraueb äsr Lpraobs
benutzt. Vsstürs: a) in äer XIasss: Legur, bistoirs äs la granäs armss unä U0I2-
apksl, ^ntbologis ü'an^ösisebsr Ksäiobts. b) Brivatim. ^.us äsr Köbsl'ssben Lamm-
lung: Lboix äs sontss st äs reeits. ^usssräsm: Louvsstrs, ls Bbilosopbs sous ls
toit. Iran?ösiseb ist ?^um ?bsil Ilntsrriebtsspraebe.

LnZIisek: 3 Lt. Krammatili naeb ?ölsing's Vsbrbuvb. Im Lommer: §. 211—281 Noäus-
unä Ismpuslsbrs sto. Im ^Vinter: §. 382—346 Rsotionslsbrs, ^Vortstsllung ste.
Xlasssnlsetürs aus Oanttsr's Ltuäz^ anä Bsersation, (üursus II., im Lommsr: Barallsl
bstvssn Mpolson anä 'Wasbington by I^orä Brougbam, Lburcb-z-arä slsg^ bz' (Araz^, ste.
Im ^Vinter: Irial sor Nuräsr bz^ ^arrsn, Vision ok Nir^a b)' ^ääison, Ibs bappz^
Valley bz^ -lobnson, varlcness, a posm b)' L^ron. — vansbsn tbsils privatim, tbsils in
äsr Xlasse gelsss naus ^VasbingtonIrving's Llcstebbool:: tbs Wiks, tbs Lpsotrs Lriäsgroon,
Rip van ^Vinlils. — Lprsebübung tbsils äursb Rsksrat äss kslsssnsn, tbsils äurob
Kaebsr^äblsn kleinerer Ksssbisbtsn. — Linigs als Lxtsmp. äistirts belcanntsrs Ksälebts
srlsrnt. Lxsrsitisn aus ?ölsing's Krammatilc.

kesekivlite: 2 Lt. Nsusrs Kssebisbts.
<ZeoKrnpIiik: 1 Lt. vis Hauptstaatsn Luroxas vorvisgsnä unter äsm bistorisebsn

Kssiobtspunlct.
: 3 8t. Lommsr: >Värmelsbrs (2. Ib.) unä ^lcustilc. Linter: Ltatik unä v^nsmilc

Isstsr, tlüssigsr unä lultlormigsr Xörpsr. Vösung pb^silcalisobsr Ausgaben.
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Okemie: 1 8t. Ligsnsehaktsn clsr ehsmischsn OrunästoK's.
^sturbesekreiduoK: 3 8t. Im Zemmer kotanilc (Dehsrsicht üdsr äis viehtigsten?2an-

^snfamilisn 6es natürlichen 8)'stems; clis gsograxhische Vsrhrsitung wichtiger Lnltnr-
pilan^sn), äansben liepetition clsr Zoologie. — Im Linter Nineralogis (äis 8pathg
unä Lal^e).

Itlstkemstili: vor hinomischs Dshrsat^. Liniachs uncl ^usammsngssst^te Reihen. Doga-
rithmen. Zinses^ins- unä Rentenrschnung. Lrgänüungen äer (Geometrie. Lhsns
l'rigonomstris. — Zusammengesetzte c^uaclratischs (Zleichungen. Recixrolcs, cuhischs
(Zlsichungsn. Dogarithmen. /^inses^ins- unä lkentenrechnung. ^Igshraisch-geometrischs
^usgahen. 8tsreomstrie. Ldene Trigonometrie.

kveknen: ^Vis in Dnter-8ecunäa.
Xeieknvn: 2 8t. Vorzugsweise menschliehe Figuren unä Xöpse nach antilcen unä

moäernen Nüstern. In ahwechselnäen Ltunäen arclntsht. Zsichnsn.

?riina.

keliAion: 2. 8t. Ossclnchts äer christlichen Kirchs seit 6er Reformation nach ?stri.
Die evangelische Klauhöns- unä 8ittsnlehre mit Beziehung auk die nsutsstamsntlichen
Lriese nncl (Iis s^mholisclien 8chrikten.

Vviitsvk: 3 8t. Deetüre: Dessing's »Nathan der >?eise«, 8chillsr's »^Vilhslm Isll«,
»Naria 8tuart«, »^ungkrau von Orleans«. Dsssing's »I^aolcoon« nncl »Hamhurgischs
Dramaturgie«. — Die Oeselnclits clsr Deutschen Diteratur im 18. .lahrlmuclert,
hesonäers Xlopstoclc, Dessing, llercler, 8chiller, Oothg. — Dogischs Dshungsn und
Disxositionsn. Nonatlichs ^ussätsis üher kolgencle sur >Vahl gestsllts liismata:
I) Das Vsrhältniss 6er ^Visssnschakt xum Xut^en. 2) Dis Zweehs unä ^rten äes
menschlichen Verkehrs unä clsr menschlichen ^nsieälungen. 3) Dis Vortahsl äes
»Xathan« von Dessing. 4) Dis heglüclcenäe Nacht clsr lZiläung. 5) Dsr Ksäanlcengang
äes 8ehiller'schen Keäichts »Dis Künstler«. 6) Dis (juellsn clsr Mtionalwohlkahrt.
7) Klopstochs .lugencllelzenmit Iiexieliung aus seine Oclsn.' 8) Das Dshsn nncl äis
Dichtungen äes 8oxhoeles. 9) Nelanchthon als Reformator unä als Delirer Deutsch-
lancls. 10) Lharalcteristil: äes Derwisch ocler äes ?atriarchsn in Dessing's »Nathan«.
II) Oute Dücher, eins gute 6s8ö1lseliatt. 12) Die gesellschaftliche Vereinigung als
Lsäingung äsr menschlichen Liläung. 13) Kehirge trsnnsn, 8tröme verhinäen.
14) Lharalcteristilc <lss >Vilhelm ?sll nach Leliiller. 15) l?ür unä gegen äsn Duxus.
(In ahhanäslnäsr ocler in äialogischsr?orm.) 16) Dsr Osäanhsngang clss »Daokoon«
von Dsssing. 17) Dessings Iheoris clsr ^ragöclis. 18) 8eliillsr's Drama »Naria
8tuart« in seinem Vsrliältniss i?ur Osselneitts. (Llansnrarlzsit.) 19) 8elnllsr's ^ungkrau
von Orleans als tragischer Lliaralcter. 20) IZe^veis, class clie Orunclicles äer »Naria
8tuart« von Lelüllsr eins eln-istliells ssi. (Llausurarlisit.) "Ilismata kür lieclsükungsn
an patriotischen 8clmlfsstsn: 21) Des Königs 6sl>urtsksst, ein ?ag äer ?reuäs nncl
clsr Hoönung. 23) Die Legrunäer der Nacht uncl (Zrösss Drsusssns.

I^«tkii»isel»: Divius I, 28 — II, 25. Virgil, ^sn. II. 400 — IV., 251. Ausgewählte 0<Zsn
äes Hora? I, 1. 4. 10. 14. 20. 21. 29. II, 6. 10. 14.
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kr»N2üsi«vI»: 4 Lt. Rspstition nn6 Deiters ^uskükrunZ 6er ssd^vieriZeren ?1lsils 6sr
Krammatilc nasli ?1ötü. Hxtemporalisn. ^.ussät^s. Lsi ilirer Ourelinalime iinclet 6is
8M0v^mik Izeson6ere LsrüolcsielitiZunZ. I,sotiirs: g) in 6sr Xlasss: les Horaess,
Ixkigsnis p. Raeins; 1s <üi6 p. Lornsills, 1'g.rt postiyus p. IZoilsau. d) privatim: ^us
6sr ?ollsr'ssdsn 8gmm1ung L6. 11 Nosmgus. I^s 6srnisr 6es ^.lzeneergges p.
Llis.tegudrian6 ste, nnä L6. 9 äs 1'^Ilsmggns p. N6. 6s 8tas1. /nr ?rivgt!sstürs
ver6en ^us^ügs angeiertigt. 6sn Izstrstksn6sn Tutoren v,'er6en 6is ^vielitigsten
litsrar. nn6 dioZrgxliiselisn Kotigen gsZsdsn. Ilntsrrisdtssxraslis ist duroinveg
?ran^ösissli. — ^ulsg.t?tlmmgtg: Lommsrssmsstsr: 1) a. Llenteuu 6s ?lie<lre,
trgge6is par Rheins, b. Nort 6'I^ipxoI^ts. 2) g. Lgrastsrs cle I^atlmn. b. Vis äs
Osanns 6'^rs. 3) g. Lur Iss triduns clu psupls äs Ig. rspulzliMS romains. I). Narius
et 8)'I1a. L. Wintsrssmsstsr: 1) a. rslormgtion ns eliangeg pas seulement Iss
rgpport« 6ss eito^sns sntrs snx st osux 6ss sonvsrains envers, Isurs sn^sts, mais
slls pla^g eneore tous Iss Ltats 6s l'I^urope 6gns 6s nonvsllss positions rsspsstivss.
d. I^g vis 6s I^ntksr ^'us^n'g. Ig. 6ists 6s Worms. (Klgnsurgrlzsit): 2) a. Henri I., roi
6'^.llsmgZns. I). (,'onteim 6ss 6sux prsmisrs astss 6u »Li6«. 3) a. -IpliiZsnis sn
?guri6s. d. Listoirs 6s Ig Premiers eroisaäe. 4) g. 8nr Iss eauses 6ss oroisg6ös.
d. Otdon 1s (?ran6, sa vis st sss sxploits.

LuKlisel»: 3 Lt. 6rg.mms.tilc: /usammeniassencle Kspstition gllsr s^ntgstiselrsn Regeln in
snglisslrsrFassung, vornämlieli ^rtilisl-, No6us-, Ismpnslölirs, Lenstruetionen, Wort-
Stellung. Dxsreitisn aus Leliillers ^dfgll 6sr Xieäerlgnäe. Lxtsmxorglisn aus
dsrMmtsn öistorilcsi'n, Lssa^istsn, Rs6nsrn. 8prse1mlmngsn 6ureli Referate gslsssnsr
Ltüslcs. — Klgsssnlsstürs: William Ll^glcsspsgrs's Rislzgr6 II. gav2. Oans^sii im
WintsrlialdMllr längere ^.Izsslmitts gus Leluit^: Lligrgl<tsrlzi16er g,us 6sr Lllglisel^sn 6s-
seliiedts, Lsr. I. 'Ilisil 3, clgruutsr: Orsgs^'s OriZin ok tlis War ok t!>e Lxgnisll Lusesssiou^
Iiis IZgttle ok LIsrlliöim; I^or6 Ngkoii'L I.ile of William ?itt; Lpg16inA's Llrglcssxsgrs
gml tlis ol6 I^oZIisIi ärama. — ?rivgtlsctürs: ^dsslmitts aus Ledüt^' LIigrg.IcteM16ern.
— ^uksat^tlismgtg.^ 1) Iiis ?Ig.ntggensts. 2) Vi6 Llrarlss I. 6sssrvs kis 5gts?
3) Iiis rivalit^ oi Ogssar gn6 ?omps^. 4) Urs Irorrors ok >vgr gu6 tlis lzIsssinZs vi'
xsgss. 5) I^sssmA gnä tlis ?röneli tiiser^ ok tlie 6ramg. 6) Lausss ok tlis g.sesn6giie^
ok Irgims m tlrs ssvsvtösntlr esiitur^. 7) I^iss o5 UgrllzorouZIi. 8) Lausss ok tds
6stliroiismsut ok Rioligrcl II. (aee. to Ldglcssx.)

Lvsvdioktk: 3 Lt. ^Its mi6 mittlsrs (^sseluclits. Kepetitienen aus 6sr pliz-siselienun6
xolitiselrsu KsoZraxlriö.

Okviuiv: 3 Lt. Im Lämmer: Die Kruppe 6sr Lr6msts.IIs. Im Winter: Orgallisslis Llismis.
: 3. Lt. Lämmer: Optilc, srstsr ?lieil. Wmtsr: IZ1estro6zmg.mil!,Optilc, Zweiter

Ilisil. Rsxstitioli 6sr Nseliguil: 6urslr Lösung von ^ufZabön. 1^Ii^siI<g1iseIis^.uisät^s.
Alstkemstik: ^ 1ZsIirg.: Hug6rg,tisslis Klsislmngsn mit melirereii Ulldelcgimtsn. Resi-

prolce, eul)iselie un6 1zi^ug6rgtisoliö, immsrisolm Asielmngön. 8 tereometris: Dsr
gllgsmems 1'Iieil. ?rismg.,»Lzlin6sr, I'vrgmi6s, Ivegel, XuZsI, 6is von I'läelisn ^vsitsn
Ki'gäss IzsZren^tsn Xörpsr. Retatiollslcürper. (Zli16in'selie Regel. — ^ngl^tisclis
(reometrie in 6sr Llzens, desonäers 6is XsZsIsslmitts. 'I lisoris 6sr alzZsIei-
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teten?unetionen in ilti'ön Elementen. Anwendung derselben auk Lurvsn. Lnt-

wicklung von l^unetionen in Reiben.

2vieknen: 1 8t. Oer matbematisobe Ibeil der?ro^eetionslebre, der Lebatteneonstruetion

und ?erspeetive. 2 Lt. ^ortsetnung des in Leounda begonnenen I^aturüsiebneus naob

K^psmodellen. ^.relntektoniselces ^eiebnen unter praktischer Linübung clor Protec¬

tions- nncl Lebatteneonstruetionslsbrs sowie der Verspeetive.

6k8«vKiii»terrlvI»t.

8vxts: Hebungen nacli dem Keböre, die Tonleiter. Kotenkenntniss. Irelkübungen

in dem Ilmkange einer Quints, vierstimmige kiiecler und Oboräle. — tzuiut«: ^reüübungen

bis 2nin Ilmkange einer Oetave, Ledeutung der Bausen uncl der versebiedenen Ver-

setünngs^eieben. Das ^Vesen der verselnsclenen gebräueblicbsten Tonarten ist deutlieb

gemaebt und dg,bei die Vor^eiebnung sowie der?akt besprooben. Oeübt sind Zweistimmige

wieder, ein- uncl Zweistimmige Lboräle. — Husrts: Dreistimmige wieder und (üboräle,

die bekanntesten ^eielien über Vortrag und ?empo wurden erklärt, und das Verbältniss

der Intervalle auskübrliober bebanäelt. — ^.us den Klassen Bertis bis ?iil»i» ist der

Oesangebor cler Lebule gebildet, mit welebem sebwerere Kompositionen geübt sincl. ^.tbalia

von Nendelssobn, Ineäer uncl Lboräls llir gemisebten L!bor uncl Nännerelior.

Vnr»n»t«rrivl»t.

vor ?urnunterriebt kancl iin verilossenen Loininer Nittwoebs uncl Lonnabenäs in den

l^aelnnittags- resp. Abendstunden statt. Im Linter wurden Heizungen ?ur ^usbilclung

von Vorturnern in 6er lurnballe angestellt.

Die naeblolgencle tabellarisebs Ilebersiebt über clie Verwendung cler I^ebrkräfte giebt

an, wie clie Ilntsrriebtsgsgenständs i?u Anfang cles Wintersemesters unter clie I.elirer ver-

tbeilt waren. Die Krankbeit cles Herrn vr. Lebubert nötlngte ^u einigen ^enderungen

wäbrend cles letzten Viertelstclires.

LesoQäere Hiui-iektunKen.
t. ^at«al»me.

Die ^usnabme ünclet regelmässig nur ?u Anfang des Lemesters, cl. b. Ostern

uncl Niebaelis statt. Im I.auke cles Leinesters wird clie ^.ufnabme nur in besonderen

Fällen gewäbrt.

Die neu au5?unsbmsnden Lebüler lialien sin ^eugniss 6er bisber von ilinen besuebtsn

Anstalt, sowie einen Impfsebein beizubringen. .

Lei der ^uknabme sincl 5 Lgr. als Linsebreibegeld und 2 ?blr. als ^.ntrittsgelcl ?u

entriebten. Lei Lebülern, welebe selion eins diesige stäcltisebe Lebule besuebt baben,

wircl clas von ilinen irülier ge^ablte ^.ntrittsgeld von den geclaelitsn 2 ?balern in ^küug

gebraebt, so class clie von cler Vordereitungsselmle ^u uns kommenden einlieimiseben

Lebüler 1 1'ldr., die auswärtigen aber nur 15 Lgr., die von der Lürgerselmle kommenden ein-

lieimiselien 1 lldr. 10 Lgr., die auswärtigen aber nur 1 Iblr. ^ntrittsgelcl üu Labien baben.
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Da Kinselireilzegeld sowold als ^.ntrittsgeld ungeselimälert in ölkentlielie Kassen

tliessen, so ^vird das erste Aar nielit erlassen, das ^ntrittsgeld alzer nur den unbedingten

Kreisedülern, nickt den dedingten, d. li. also denjenigen nielit, die nur so lange die Krei-

seliule gemessen, als 2wei ältere Lrüder von iknen unsere Anstalt desuelien.

Oer Eintritt in die Lexta erfolgt in der Regel nielit vor 6ein vollendeten^neunten

I^eliensjalirs.

Die 2ur ^.utnalime in die Lexta erforclerliclien elementaren Kenntnisse und fertig-

leiten sind:

(^eläuLglceit im lassen cleutselier uncl lateiniselier Druelcselirift; eine leserlielis uncl

reinlielie öandselirift; Wertigkeit Dictirtes oline grolze ortliograpliiselis leliler naeli^u-

selireiken z Lielierlieit in äen vier Krundreelinungsarten init gleielilzenannten Gallien. In

6er Religion wird einige Lelcanntseliaft init der (rsseliielits des alten uncl neuen Testaments,

soms chei äen evangeliselcen Leliülern) init Libelsxrüelien und Kiederversen erfordert.

2.

Das Leliulgelcl beträgt viertelMlirlieli 6 ?lilr. in jeder cler vier öderen blassen,

4 ?lilr. 15 Lgr. aber in jeder äer beiden unteren Klassen.

Ausser clein Leliulgelde werden ^u Nieliaelis noeli 1 Ililr. Ilol^gelcl uncl 5 Lgr.

für äen Kastellan von jedem Lelmler erlioben, aued von äen ?reisedülern.

t. t!« r I^ekrstanckeii.

Iin Lommer beginnen die I^slirstundsn des Norgens um 7 lülir, iin ^Vinter UIN 8 Illir.

Oes Melimittags deginnen die I^elirstunclen iin ^Vinter und Loinrner uin 2 Illir.

Line Viertelstunde vor dem Lelilage Verden die Klassenzimmer geölknet; vor die¬

ser ^eit lcann der ^ut'entlialt in den Leliulräumen den Leliülern nielit

gestattet werden.

4. Re»vLsivI»tiKiinK «as>vSrtiKvr TÜKlivK«.

>Vir lialzen eine grosse ^nzalil Lcliciler von ausserlialb. Da mit unserer Leinde ein

Pensionat nielit verkünden ist, so müssen die auswärtigen Leliüler liier l)oi lamilien in

Pension geliraelit werden, beider wird nun dei der ^Valil solelisr Tensionen nielit immer

mit der geliörigen Ilmsielit verfaliren und selieint es fast, als oli manolre Kamillen ^um

- *) Viele Leliüler weräen nns in einem für ikre KsistiA« DntwiekelnnK sclion weit vor^erüelcten

Oebensslter ^nAstülirt unä Iiaben äsnn nielit melir ^eit, äie volle I/ÄntlZÄlin änrok äie Lolinls ^nrüolc^n-

IsAsn. Ds ist äies desonäers bei äen vom I>s,näs nnä äen kleinen l>en»elil)Ärtsn Ltääten nns 2NAötüIirten

Leliülern äer ?all. Oer Leluils ilires Ortes viellsielit scdon 2U sxät überAsden, bleiben sie in ibren
Ulemeutar-Xeniitnisssn weit Zurück unä treten bei uns äer Nebr^g-lä naeli erst mit äem ^^völtten Gebens-

js-bre in äie seebste, mit äem 13. in äie tunkte, mit äem 14. in äie vierte LIasss, ä. Ii. 2^ei dis ärei

^alire sxäter, als äer Leliulxlsn es eiAsntllcli tiereeluist. Zlsn brmFö uns »ur, voi-u ieli liieräureli

äriuAsiiä Äuttoräere, äie Linäer in äem ÄiiAemesseiisii I^ebeiisalter, ä. Ii. so, äass sie mit
volleiiäetem iiLuiiteii ^alire in äie seoliste Xl^sse, mit äem ^edutsii m äis tüiitte n. s. t. eintretsii kömisn,

man lialte im Hanse ant sorAküItiAsn I'Ieiss nuä Iinte vor nnKsIiöriASn ^erstrennnFen, so veräen äie

Lelinler aneli äie Aeit dabsn, äie LelinIIantbAlin ^niiiolc^nlöAsn nnä in äem ÄNKemessenen
l-el>ensalter äas ^biturientenexamen ^n bestellen.
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Nassstaks ikrsr LeurtkeilnnZ cisr /u ^väkisnäsn Tension nur äas clurok Loneurren?
inöZiickst keradZsZrüskts Honorar genmnmen Kaden, niskt adsr ciis LesäkiZunZ,ciis
Lr^ieknng nnä äis käuslisksn Studien ikrsr Kinäsr Zskörig ?u üdsr^aoksn. vis Litern
vsrisklsn ciurek eins unZssiZnsts 'Wakl äsr ?snsion ^uni grossen ?ksil
6sn ^^ssk, unr clssssnt^illsn sie ikrs Kinäsr naek NaZäsdurA drinZsn.

vis iZekoräcn Kaden es auek cign Oireetorsn ^ur I^ikokt geinaokt, Uder cke käus-
iieks UntsrdrinFunZ ikrsr Lekülsr 211 sacken. leli verweise in äiessr Ls^iskung auk äis
dstreikenäsnVsroränunZsn.(8. dssonäsrs <ko Ninist.-Kssc. vom 17. Ososindsr 1332 unä
S. iMi-2 1843.)

S. ^eltrilversäaiunissv.

vis Lekule äarf von keinsin Loküier okns vorksr sinZskolts 6snsinnigunZdes
lilassenoräinarius so vis äss Oireotors versäumt weräen. Iledsr ^säs einZstrstsne Lekul-
vsrsäuinnissinuss von Leiten äsr ^nZsköriZsn eins äsn t?runä anZsdsnäs LeseksiniZung
deigsdraeitt ^vsräsn.

<i. Oe»s»reil.

VisrtsiKkrliek erkalten äis Loküler dsnsursn, vsloks mit äsr Untsrsekrikt äsr
LItsrn oäsr äsrsn Ltsilvsrtrstsr äsnr Xiasssnoräinarius^visäsr vorZe^siAt^vsräen inüsssn.

7.

vsr ^KZanZ von clsr Lokuls muss vor äsin Leklusss äss Visrtsl^jakrs von Leiten äsr
Litern oäsr äsrsn Ltsiivsrtretsr anAWsiZt ^vsräsn.

8. ^dKauKs^svKilisse.

I?ür ^KZangs^sugnisss, soksrn sis unlnittsidar denn ^dZanZs äss Leküiers ausgefertigt
>veräen, müssen 25 Lgr. an ksdükrsn kssiakit vsräsn. — i?ür später ausgsksrtigts
^dgangs^sugnisssadsr, für vupkoats früiisr ausgsstslltsr Zeugnisse, sowis für ^diturisntön-
^suZnisss dslaufsn sisk äis ksdükren auf 1 Ikir.

VsroränunAsn der Leköräen.

1) Lin Resorixt äss Lönigkeken IIntsrriekts-Ninistsriums vom 13. Januar 1866 dsstimint,
äass dsi äsr sckriftiioksn ^diturisntsnprüfnng für?k^sik, angs^'. Natks-
matik unä Lksinis ^ei. versckieäene ?age verwendet weräen können.
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3) Lin lisseript dsssslbsn Ninistsriums vom 17. .lannar bestimmt, dass clio Abband-
lnngen zn den Urogrammen niebt sin gz'innasiales depräge tragen sollen.

3) Oer Nagistrat >vsist unter dem 16. Mir? den I) ispasitjonskoncls für I,sIir-
mittel auk Lobe von 340 ?blr. an.

4) Das König!. IInterriobts-Ninisterinm smpüeblt nnter dsm 2 t. ^Vpril kiir Lebülerbiblio-
tbslcsn das Lueb von l^ontans, 8eb1ssvig-Lolstsinissbsr Krieg.

5) Lin lieseript desselben Ninisteriums voin 8. Nai giebt näbsrs Lsstimmungsn über
clie ?rükung der ?urnlsbrsr.

6) Das Königl. ?rovinzia1-8ebul-<üollegiumgensbmigt nnter dem 18. .Inni clie Linkübrung
dss Rsebsnbuebss von Hasssler und Lsilsr.

7) Das Xönigl. ?rovinzial-8obul-Lo1lsgium übsrssndst unter dsm 2V. ^uni ein Rsserixt
dss 8taats-Ninistsriums voin 15. Nai, bstrsiksnd die Lebandlung cler Oivil-
bsamtsn, vslebs iin ?alls einer Nobilmasbnng in dis ^rmse sin-
trsten.

8) Das König!. ?rovinzial-8ebul-Lollsgium übersendet unter 6ein 5. -lnli ein Keseript
des Xönigl. IIntörriobts-Ninistsriums vom 26. .Inni, naeb ^velebem keolamationsn
betr. zur I-andvvsbr singszogsns Livilbsamts, untsr dsn damaligen Verhältnissen
niebt mehr in gleiobem Nasse vis zuvor bsrüel:siobtigt werden sollen.

9) Das lvönigl. ?rovinzial-8obul-L!o1Isgium tbeilt unter dsm 1. August mit, dass an 6er
?orstal:adsmis zu ^sustadt -lLbsrs^valds Mbrlieli nur einmal, zu Ostern,
äie ^uknabms stattündst. Die Anmeldungen müssen Lncle elzruar gssobsbsn.

10) Das Xönigl. ?rovinzial-8ebu1-Lo1legium übersendet untsr dem 13. November .-Vbselirikt
von zvsi Verik. vom 26. November 1855 rssp. 27. Oetober 1866, bstrskksnd dis für
dsn ?all einer Nobilmaebung als unabkömmliob zu bszsiebnsndsn
Dsbrsr.

11) Das Xönigl. Obsr-Lsrgamt in lZalls übersendet untsr dsm 10. Xovember ^bsebrikt
dsr Vorsobriktsn knr dis ?rüknng bei dsr Xönigl. Lsrgalcadsmis in Berlin vom
6. Ootobsr 1866.

12) Das Lönigl. ?rovin/ial - Lebul- Lolleginm übsrssndst untsr dem 5. Osesmbsr sin
lissorixt des Königl. Untsrriebts-Ninistsriums vom 27. Xovember, naeb velebem die
Dsistungsn der 8obüler im turnen sovobl in dsn Lsmsstsr - Lsnsursn als in den
^biturisntsnzsugnissen lZeurtbeilnng kindsn sollen.

13) Das Xönigl. ?rovinzial-8ebnl-(!ollginm übersendet ein von dsr Nsdieinal-^btbsilung
des liönigl. IInterriebts-Ninistsriums abgskasstss Lutaebtsn vom 26. Ostobsr 1866,
bstrskksnd das kür den lall des ^usbrusbss dsr Lbolsrasxidsmis kür Lelmlen
inns zu kältende Verfahren. (^Väln-endsinsr (übolsrasxidsmis soll der 8ebulzvang
aukgsbobsn werden, dis Lebliessung dsr 8ebulsn lcann nur ausnabmsvsiss
eintreten.)

14) Dsr Nagistrat vsist untsr dsm 17. Närz 1867 den Dispositionsfonds kür l^ebrmittel
auk Ilölis von 340 Iblr. an.
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keltere VeroretvaiiKei» vou »UKemeiiieiu Interesse.

1) Lodüiern ist dsr Lesued von Lakkeedäusern, >Virtdsdäussrn, Londitorsisn,

Billards und dgl. verdoten. (Lsser. des Lntsrriedts-Ninistsriums v. 2V. Nai 1824

und vom 22. Januar 1828.)

2) Ledülern ist der Lssuod öKentlieder 6 eriedtsver Ii andIunge n untersagt. (Vsr-

ordnung vom 30. ^xril 1851.)

3) Ls ist den Leimlern verboten, ilire Hüeiisr ssldst iiu vsr Iva u i'e n. Litern oder deren

Ltellvertreter, welede den Verlans eines Luedss wünsedsn, können dsnssldsn psrsön-

lied dewirlcen. (Leserixt des Lnterriedts-Ninisteriums vom 28. Älär/ 1841.)

4) In Lvmnasien und ädnliede ködere Ledranstalten lcönnen nur solede ^ungs Leute

aufgenommen werden, welede unter der ^uksiedt idrer Litern, Vormünder oder

anderer nur Lr/iednng junger Leute geeigneter Lersonsn sieden. Ledüler, velede

odne geeignete ^.uisiedt sind, solien auf O^mnasien und ädnliedsn Lsdr-

anstaiten nioiit geduldet werden. — Lei der ^Vulnadine junger Leute, deren Litern

oder Vormünder nledt am Orts wodnen, dadsn die Oirsetorsn sied naedwsissn 2U

lassen, auk welede 'Weise kür die Lsautsiedtigung dsrssldsn gesorgt ist. Halten sie

die getrogene niedt kür ausrsiedsnd, so Kaden sie dies den Litern oder

Vormündern ?u sröiknsn, und darauf?u daltsn, dass eins anderweitige, dem ^weelc

sntspreodsnde, Linriedtung getrogen werde.— Odne Vor wissen des Oirsetors

dark lcsin Ledülsr in sine anderweitige ^uksiedt gsgsdsn werden. —

Der Lirsetor ist so dereedtigt als verxiiiedtet, von dem däusdeden Loden auswärti-

ger Ledüler, entweder unmittsldar oder dureii Lsdrsr der Anstalt Lenntniss 2iu

neinnen, und wenn sied dierdei Lsdslständs ergeden sollten, aut deren nnver-

^üglieds ^.dstsllung !?u dringen. — Lindet der Lireetor, dass die ^uksiedt,

unter welede auswärtige Ledülsr gestellt worden, un/ureicdend ist, oder dass die

Verdältnisss, in welcden sie sied dednden, der Littliedkeit naedtdeilig sind, so ist er

dereedtigt und veiPtdedtet, von den Lltern oder Vormündern eins ^.sndsrung

dieser Verdältnisss — dinnen einer naed Umständen ?u destimmenden Lrist, ^u

verlangen. Lltern und Vormünder sind verMiedtet, disse Bestimmung ?u deaodten

und die ^.ukseder idrsr Lödne oder Lilegedekodlenen von seidiger in Lsnntniss !ZU

setzen. (Ninistsrial-Lsseript vom 17. Oeeemder 1832.)
In einem ^iVirtdsdauss iiu wodnen oder ssins Lost an dsr Vfirtds-

taksi ^u nsdmsn, ist keinem Ledülsr vsrstattst. — Der auswärtige, in

^uisiedt und I'tiege gsgsdene Ledüler dar 5 wädrend seines ^uksntdaltss auk dsr

Leduis seinen ^ukssdsr oder ssins ^Vodnung niedt weedsein, odne

vordsrigs ^n/sigs dsi dsin Lirsetor und odns ausdrüolclieds Ke¬

ns dm igung dssseidsn. (Ninistsrial-Leserixt vom 9. IVIär? 1843.)

ö) Lein Ledülsr, dsr sedon sins andsrs Lsdranstalt dssuedt dat, dark odns ein aus-

iudrliedss ^sugniss von derselden dsi^udringen, angenommen werden. (Instruction

iür die Lireetoren, efr. Oentraldlatt 1860, 8. 143.)

<>) Lxaminanden, welede dei der ^diturisntsn-Lrüsung unerlaudter Nittel

sied dedient daden, oder idren Genossen ^u einem Betrüge dsdülilied gewesen sind,
7»



sollen sofort vor» der Prüfung ausgeseblossen nnd dis auf den nächsten I'i'üfungs-

termin Turüekgewiesen werden. (Ninisterial-Resorixt vorn 25. 1'sliinar 1853.) —

Diejenigen Abiturienten, (Iis sieb bei 6er I'iüiüng ?um Zweiten Nale Dnterseblsiis

erlauben, sollen für i in in er von dem /iliituiienten-I^xaiiieii in der gün^en Uonarebie

ausgeseblossen werden. (Mnisterial-Reseript vom 29. lVIai 1856.)

7) Lebüler sollen bei I^ebrern ibrer Lebnle 1'riva.tnntsrrielit nur mit Oenebmigung

des Direetors nelnnsn. (NinistsriaDkeseript voin 27. ^xril 1854.)

8) Die Lebüler sollen sied niebt IZiersammlungen ^u ibrer Belustigung anlegen.

(Verfügung voin 21. När^ 1856.)

9) Oer Debrer ist befugt, 8 eli ul^u elit i^u üben gegen jeden Lebüler der Anstalt

(niebt blos gegen diejenigen, die der ilnn anvertrauten Klasse angehören) und ^war

aueb wegen soleber Dngebübrlielikeiten, deren ein 8ebüler ansserbalb der Leonis

gegen ibn sieb sebuldig maebt. (^ussxrueb des Oeriebtsbofes ^ur lLntsebeiclung der

Oompetenü-Oonfliots. — Oentralblatt 1859. Leite 20.) — Oer Königliebs Oeriebtsbof

üur Lntsebeidung der Lompetsn^ - Loiitliete spriebt iin Drineix äie Defugniss der

Debrer ans ?nr evsnt. ^üebtigung ibrer Lebüler aueb ausserbalb clsr 8ebuls.

(Vsrgl. Osntralblatt 1859, Leite 441 if.) — Die ^invenänng der 8 e bu 1 ? u e Iit ist

niebt auf clie Ltunclen cles Dnterriebts ^u besobränben. „Denn gsrads ausssr diesem

Orte und dieser ^eit treten clie Unarten der 8ebüler srfabrungsmässig am bäutigstsn

bsrvor, uncl clie Dsbrer babsn dabsr niebt Klos clas Deelit, sonclern sslbst clie

Dfliebt, wenn sie äie 8ebüler, ^umal an öffentlichen Orten, bei Vsrübnng

solcher Unarten betreten, mit angeinessener Ltrengo clagsgsn sin^nseb reiten."

(^ussprueb cles Oeriebtsboiss ^ur Dntsebsiclung clsr Oomp.-Oonü. v. 12. Oet. 1861,

Vergl. Oentraldlatt. 1861. 8. 717 k)

10) ^NS2UA ans 6er Nilitair-Drsat^-Ins truetion voin 9. Deeember 1858.

§. 126. ,,^er als einjäbriger Dreiwilliger dienen will, bat clATn clie, mit clor

Aufgabe cles lieebts, an der Doosung ?beil ^u neZiinen, verknüpfte Dereebtigung

bei clsr Döizartsmönts-Brüfungs-Oommission naeb^nsuebsn. Die ^.nmsldung liieren

darf krüliestens im Dause desjenigen Nonats erfolgen, in welcbern das 17. Redens-

-jalir Zurückgelegt wird, nnd innss spätestens bis ^um 1. Debruar desjenigen

Xalendei-jaliies stattfinden, in dein das 20. Debensjabr vollendet wird. Vis xum

1. ^xril des let^tgedaeliten ^alires muss der Xaob weis der Dersebtigung dureli

die besondere Drütung gefülirt sein. >Ver diese Termine versänint, verliert den

^nsxrneli auf die Legünstigung ?iuin einjäln-igen Dienst". —

§. 130. „Die (jualiüeation in ^'issenseliaftlielier Le^ieltnng kann entweder durcli

Atteste naoligsvissen oder dureli besondere Drüfung festgestellt sein". —

§. 131. „1. Den Xaeli^eis der vissenseliaftlielien (^ualifieation dureli Atteste

können nur füliren": (Die liier in der Instruction folgende die Dealselinle betreifends

ursprüngliclie Lestinnnung ist dureli die Dnterriebts-Ordnung voin 6. Oetober

1859 folgenclermassen abgeändert. Die Lsreebtigung /um einjäbrigen freiwilligen

Mlitairdienst tritt ein: 1) bei den D-ealsebulen erster Ordnung naeb

balbjäbrigenr ^.ufentlialts in Leeunda, wenn die Lebüler an allen Dnterrielits-

Osgenständen l^beil genommen baben. (F. aber noeb unten 8. 54 Xo. 12.) —



2) bei den Rea 1 sebulen /weiter Ordnung nacli halbjährigem Aufenthalte

in ?rima; — 3) bei den Realschulen dritter Ordnung (höheren IZürger-

schulen) nach ^.blegung des ^.biturienten-^xamens.)

2. „Dis Dsxartements-Rrüfungs-Oommissionen müssen die Atteste in formeller

Rs/iebung einer genauen Rrüfung unterwerfen. Lei sied erbebenden Zweifeln

über die wissenschaftliche lZelahigung bleibt denselben jedoch überlassen, die im

§. 132 vorgeschriebene Prüfung mit dem Angemeldeten vorzunehmen".

F. 132. 1. ^lle die Regünstigungen des einjährigen freiwilligen Dienstes nach-

suchenden jungen l.eute, welche den Nachweis wissenschaftlicher Oualiiieation durch

Atteste nickt führen können, müssen geprüft werden. — 2. Oer Xveck der ?rühmg

geht dabin, /u ermitteln, od der jungs ^lann dsn Lrad der Wissenschaft-

liehen öildung erlangt hat, welcher ihn zu dsn Deistungen eines

im /weiten Leinest er cles ersten ^ahres-Oursus stshenden 8c hüls rs

cler 2. Llasss eines O^mnasiums odsr einer Realschule erster

Ordnung, odsr cler Xlasse einer /u Lntlassungs-l?rüfungsn

berechtigten Realschule /weiter Ordnung betabigen würde. Die hin-

reichencle Wertigkeit im (Zehrauchs 6er deutschen Lpracbe ist durch Olausurar-

heiten nachzuweisen. — 3. llinsiehtlioli solcher Hungen Deuts, welche sich in einer

spseiellen Richtung der 'Wissenschaft oder Kunst, oder in einer andern, dem Os-

msinwesen /u Oute kommenden 'I'hätigkeit hesonders auszeichnen und sich lner-

üher durch glaubhafte Zeugnisse auszuweisen vermögen, kann ausnahmsweise

hei sonst hinreichender allgemeiner Bildung von dem strengen Xachwsiss des ad 2

erforderten Naasses der Lehulkenntnisse abgesehen werden. — Die Departements-

Rrüfungs-Lommissionen haben jedoch in solchen källen den lZereelitigungsschoin

erst nach vorgängigsr Genehmigung der oberen Rrovinzial-Dehörden zu ertheilen,

welchen vorher über das Resultat der stattgehabten Prüfung unter Vorlegung

der beigebrachten Zeugnisse und der bei der Prüfung gefertigten schriftlichen

Olausur-^rbeiten gutachtlicher Bericht 7.u erstatten ist.

Z. 133. „^Ver in der ?rüiung bestanden, oder als kunstgerechter Arbeiter er¬

hebliche (Gründe zur Lsrüeksicbtigung seines Oesuches zur ausnahmsweise!? ^u-

lassung als einjähriger Freiwilliger nachgewiesen hat, erhält, auch wenn er nicht

disnstbrauebbar ist, ein Attest — Dersclitigungsschein /um einjäbrigen Dienst.

Wer in der Prüfung nicht bestanden bat, ist haldmöglichst zu bescheiden und

darf /u einer nochmaligen Prüfung jedoch nur in dem?alle Zugelassen

werden, wenn er dieselbe noch vor dem 1. ^pril des wahres ablegen kann, in

welchem er in das militairptiiebtige /Vlter eingetreten ist. Im Termine ist eins

von der Kommission /u vollziehende Verhandlung über die stattgehabte Rrüfung
und deren Resultat aufzunehmen".

§. 134. „Durch den Lmpfang des Verechtigungs-Leheins /um einjährigen frei-

willigen Dienst wird dessen Inhaber vernichtet, diesen Dienst bei einem Iruxpen-

tbeil entweder: a) mit der ^VaLe; b) als Älilitairarzt; c) als Kursebmied oder

d) in der Dispsnsir-^nstalt als Alilitair - l?harmazeut abzuleisten. Lr kann sich
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den 'IruMSntbeil*), die Oarnison, rssp. dis Uilitair-Oisxsnsir-^nstalt, bei weleber

er eintreten will, wäblen und wird im Balle vorbandensr Bisnstbrauebbarlcsit

und resp. bei uaebgLwissener Oualikeation als ^,r?t, Bursebmied oder I^barma-
2eut angenommen, sokern dem niebt etwa eins der besonderen Vorsebrikten

sutgegsnstöbt".

11) /Vusxug aus dem Regulativ für (Iis Organisation 6LZ Köllig. Oewerbe-Instituts

2iu Berlin vom 3. Lextember 1860. „Die Bedingungen äer ^uinabme sind: a) der

Bewerber muss wenigstens 1? und dark böebstens 27 .labre alt sein; b) er bat nacb-

Zuweisen, dass er entweder bei einer -m Bntlassungsxrüsuugen berecbtigten Brovin^ial-

Oewerbesebnle, oder einer Bealsebuls, oder einem Oz'mnasium das ^eugniss der

Beiis srlangt bat/'

12) vis ^bgangs?sugnisss kür 6is uacb dem ersten kalben .labre (s. oben L. 52,

Z. 131) aus Leennda abgebenden Lebüler sollen jedesmal von der Bebrer-Lonferen?

festgestellt werden und es soll Zarin ausclrüeldieb bemerkt werden, od der betretende

Lebüler sieb das bs^ügliobe Bensum 6er Leenncia gut Ällgskignet und sieb gut be-

tragen bade. Abgangszeugnisse, belebe sieb über den Ltand 6er erworbenen Kennt-

nisss, sowie über Bleiss und Betragen ungünstig aussprsebsn, wsrden von den De-

xartements-Brüfnngs-Lom Missionen niebt als genügend angeseben werden.

(Ninister.-Beser. v, 31. Oetober 1861. ekr. Lttebl's Oentralblatt 1862, x. 142.) Meb

dem Mnist.-Beseript v. 21. Oeeember 1863 soll diese Bestimmung aneb kür dieBälle

gelten, wo die betretenden jungen Beute naeb einem längeren als balbjäbrigen

^ukentbalt aus der Leeunda abgeben.

13) Diejenigen Lebüler aus Lexta, (juinta nnd (Zuarta, welebe naeb ^weijäbrigem

^nkentbalte in ibrer Blasse niebt versetzt werden können, baben

die Anstalt 2lu verlassen, wenn ein längerer ^.utentbalt 5ür sie naeb dem

Brtbeil der Bebrer nutzlos sein würde. Den.^ngebörigen wird ein Vierteljabr ?uvor

eine deskallsige ^aebriebt Zugeben. (Ninist.-Bsser. v. 4. Närzi 1862.)

14) Auszug aus dem Ninisterial-Beseript v. 7. Bebruar 1864, betr. die Ausbildung und

Prüfung kür den Ivönigl. Borst Verwaltungsdienst.

§. 3. „vis Zulassung ^u der Bauibabn kür den König!, Borstverwaltungsdieust

kann nur demjenigen gestattet werden, weleber 1) das Aeugniss der Beike als Abi¬

turient von einem Brenssiseben 6)'mnasium oder von einer Breussiseben Bealsebnle

erster Ordnung erlangt nnd in diesen Zeugnissen eine unbedingt genügende Oensur

in der Natbematik erb alten; — 2) das 23. Beben sjabr nocb niebt über-

Lebritten bat; — 3) eins namentlieb in Begebung auk das Leb- und Hör vor-

mögen ieblerireis kräftige, kür die Bsseb werden des Borstdienstes angsmessens

Börxerbesebatkenbeit besitzt; — 4) über tadellose, sittliebs Bübrung sieb aus¬

weist; — 5) den Xaebweis der ?ur torstlieben Ausbildung erkorderliebsn Lub-
sistenismittel iubrt".

>Virä äer ^IruMöntbeil, bei welebem eiiijäbriAS ?re»viIIiKS älenen, in sine anäers ?rovinzl

verlsAt, 8v Kami 1,et2tersu Aestattet ^veräen, 211 einem amtern RsAimeiit, velobs8 in äer?rovinzi bleibt,
überzutreten.
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LereektiAunAeu cker Lekule.

Oer Leduls stslisn folgsn6s Rsrsslitigungsn ^u:

а) Die mit 6sm Xeugrüss 6er Reite verssdenen -Vditnrienten ver6en ?u 6en dölieren

8tu6ien tur 6en 8taatsdau6isnst un6 6as Lergfaed Zugelassen; sie erdaltsn

6s.s Reclit ?um Lesued 6er Laualia6smis i;u Lsrlin, 6er ^orstalcactsmis ^u

Lerlin, so nie 6ss Ksvsrds-Instituts ?u IZsrlin, 6sr l^orstalva6 smie /u

^susta6t-Llzers^val6ö^), 6as lischt xur ^.dlsgung 6er ersten un<l ü^vsiten Ltaats-

Prüfung für 6as IZergfaed. Ldenso sin6 sie defugt ?um Eintritt in 6en Rost-

6ienst als ?ost-Llevsn mit .-VuLsicl^t. auf Leför6erung in 6is köderen Dienst-

stellen. Lei cler ? ortsxssfädnriods - Rrüfung vircl iiinen 6er visssnsedaftlieds

?deil 6erPrüfung erlassen.

d) I?um Lupsrnumsrariat dsi 6er Vervalt'ung 6er inclirsetsn 8tsnsrn, un6

ebenso als ^MÜeanten für 6en Älilitair-Inten6antur-Disnst un6 für 6en

8ssrstariats6isnst dei 6en ?,I ^ rinesta. tions -1nten 6 antnren ver6en 6ie 8edü1er

6er Realscduls Zugelassen, venn sie 6ie I'iinia min6estens ein >Iadr lang mit gutem

Erfolg besuelit balzen.

c) Lin ^eugniss 6er Reife für ?rima defädigt sie ?um Oivilsuxsrnumerariat

dei 6sn Rrovini?ial-L!ivilvsr valtungsdedör6sn; clesgleieden xur ^nnadms

als (Zivil-^spirantsn dei Rro vi ant-^. sintern, so vis ?ur Zulassung xur

?ortspssfädnricdsxrüfung.

б) ?Ium sin^ädrigen freiwilligen ^Iilitair6 isns t vsr6en sie angenommen,

Venn sie min6sstsns sin daldes .lalir in 8esun6a gesesssn, an 6em llnterrisdte in

allen (?sgsnstän6en ?deil genommen, sied 6as Rensum gut angeeignet un6 sied gut

betragen daden.

e) ^um Eintritt als La6sttsn in 6is Ivönigl. Kriegsmarine ds6ürfsn sie 6es

Zeugnisses 6sr Reife für Odsr-8ecun6a.

f) ^um Lesueds 6erl<önigl. ?disrar?nsis eduls ds6ürfsn sis eines Zeugnisses
6er Reifs für Odsr-8scun6a,

g) ^um Eintritt in 6sn Rost6isnst als ?ost-Lxxs6isntsn-^nvärtsr

ds6ürfsn sis eines Zeugnisses üdsr einen mindestens sinMirigsn Rssued 6sr 8s-

cuncla, als Rost-Hxps6itions-dsdü1fsn adsr 6ss ^sugnissss 6sr Reifs für
8eoun6a.

d) Xum Eintritt in eine ^xotdeks als Redrling bs6ürfsn sis 6ss guten /?eug-

nisses eines dalbMdrigen Lesuedes 6er 8eeun6a.

i) ^ur .^ufnadms in 6is oders ^dtdsilung 6sr Königl. (iärtn er-Redranstalt

^u ?ots6am declürtsn sis eines Zeugnisses 6sr adsolvirtsn Tertia.

eineni Zlinist.-Reser. v. II.NÄri? 1861 detiitiixt 2nr ^.utnkkine in äie?orst^aäeinie

^ssust^ät-Ldersvalcle nnr ein soletiss ^euxniss clor Reite, vetcdes in äer ZIstlieiNÄtil: sine vndeäivKt Ae-

nüAsnäe Lensur entdAt. (^entralbtatt 1861 x. 337.)



Sk

2ur (ZkronilL äer Ledule.

Vi«

1) Das Lekul^alir 1866—1867 nakm seinen ^.nkang am 10. ^xril 1866. Ks en6st

am 12. ^pril 1867.

2) Die Okingstksrien 6auerten vom 18. lzis 24. Nai; — 6ie Fommsrfsrisn vom

11. ^luli bis 9. August; — 6is l^li eliaslisksrien vom 26. Leptemlzer bis 11. Oetoder;
— 6is Wsilinaehtsferien vom 22. Oeeeinlzer lzis 7. Januar.

3) ^m 4. 11. 28. 29. .luni Kol 6er 1Interriel»t Mekmittags 6er öit^e vegen aus.

4) Oer Knterrielit üsl aus am 25. ,Iuni vegen 6er Ilr^valilen; am 27. ^uni vegen 6es

ausssror6sntlielisn Lot- un6 Lusstagss; am 12. Ksbruar 1867 vegsn 6sr Wallen

üum Ksiehstags.

5) ^m 9. Lsptsmlzsr san6 eins ^uMlrrung 6er Nsn6e1ssolmselien Komposition 6er

Kaeine'selien ^tlialia «lurcli 6sn Längerelittr 6 er Lclmle mit. 0relrestsrl)sg1ei-

tung statt.

6) H,m 'läge 6es Kin^uges am 17. Leptemker 6er aus 6em Kriege l!einikelzren6en

Liebreichen Gruppen vur6e sine Kelmlieier veranstaltet. Der Oireetor Iiielt eins .-Vn-

spraelrs, in welcher er auk 6ie lZe6eutung 6es Krieges un6 6es errungenen Lieges

hinwies. Oer Olioral „I^ode 6en Herren" leitete sin, clas Königslie6 „Heil Dir im

Liegerkran^" sclrloss 6ie Keier.

7) Oer (isdurtstag 8r. Naj. äes Königs konnte negen Nangel an Raum nielrt gan^

in 6er srülieren Weiss gefeiert veräen. Xur 6ie oberen Klassen konnten clie lasier

gemeinseliaktlieli in clem Laale l)sgslien, ^vokei Oeolamationen, Re6en un6 patriotiselre

Lesängs alzveekselten. In äen unteren Klassen hielten clie Orclinarien ^.nspraelren

an clie Lelmler.

8) vis starke Zunahme 6er Lekülersiakl maelits es notlnven6ig, 6ass ^u Nieliaslis noelr

eins ?arallslklasss errielrtet >vur6s, 6is 6ritts Unter - ?ertia. ^ueli 6ie Unter-

Leeun6a musste 5ür einige Kel2rgegenstän6s in ?aralleleötus getlieilt ver6en.

t3.

1) ^u Ostern trat in 6as ^ekrsreollsgium Herr I)r. Wagner aus lVlarlzurg.
^u Mekaelis traten dei uns ein:

2) Herr Or. lloeliheiin aus Kirelilreilingen.

3) Herr Or. Oarlixx aus Koeliau.

4) Herr L. K. 6 ras slrosf aus Kemkerslelzen.

5) Herr Lan6i6at Or. Leliisker aus Kislelzen trat ein 2ur ^.dlegung ssinss?rolzsMlrrss.
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6) Herr vr. I^ili e vur6e selmn väl»ren6 äer Ostsrlerien 2nr vanävekr sindsruken.

ür dlied 6en ganzen Lämmer üder dei 6er lalme un6 konnte erst im Lextemder
seine amtliedsn ?unetionsn Ii ei uns vieäer üdernedmsn.

7) Vom 7. Nai an vuräs aued «Zer (Zanäiäat Herr vemme 2ur saline einderuken. Lr

ksllrts erst am Lelrlnsse cles Lommerssmesters ünrüelc nnä seliieä Mekaslis Zan? ans.

8) Nicdaelis vsrlisss uns Herr vr Lämmer, nm einem Rufe an äas (Z^mnasium

?u LIderkelä kolZen.

9) Die Wieäerkesst^nng 6er 6nrelr 6sn ?o6 6ss krokessors von Hei6snrsieli (s. vorMdr.

vroZr. 8. 51.) erledigte erste Odsrlelirerstelle so vis 6er 6ureli 6en ^bZanZ 6es

Herrn vr. ^rn6t erleäiZten seelisten ordentlielien vedrerstelle führten äurekZedenZö

^seensionen mit sied. — Die Herren vr. Lre66in uuä Lteedsrt vuräen izu

Olzsrlsdrsrn Kesör6ert.

Die Leonis liatte im letzten Lernester

a) iunk Oderlelrrer (6ie Herren ?aulsielc, Dr. kiekter, vr. Lelireider, vr. Lre66in,

Lteelrert);

b) elk oräentlieke vissensedaftlieke vekrer (6is Herren vr. .lenseli, vr. vranät, üocli-

äanet-:^, vr. Ltexdan, vr. Wagner, vr. vilis, vr. Vordro6t, vr. Klein, vr. Laudert,

vr. Iloelilieim, vr. t?arlipp);

o) aekt Ilülss- resx. teedniselie vedrer (6ie Herren Weimriek, Kasseler, vilienlelä,

Lsilsr, Zimmermann, HlaskerZer, Leeglit^, Krasslmik);

6) sinen Lan6. xrob. (Herrn vr. Lelneker).

S. 8v!»üler.

^akl 6er Lelrüler im ^nkange

äes Lommersemesters des Wintersemesters

1866 1866—1867.
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Ois Tabl äsr ^u Ostern unä im Lauts äss Lommsrs neu aufgenommenen
Lebüler kelist' sieb auf 134, äsr xu Niebaelis unä im ^Vinter ausgsnommsnen 70, susam-
ms» also 2l>4.

Ois ^abl äsr Lsbülsr aus clor näberen Umgebung Nagäeburgs (l^ssustaät, Luäsnburg,
Luelcau, Lraeau) betrug im letzten Mntersemester 86, äie äsr übrigen auswärtigen
Lebüler 283. Oer Oonfession naeb waren 675 Lebüler evangsliseb, 10 Icatbolisob, 42 mo-
saiseb, 3 geborten xur freien Oemsincls,

^u Niebaelis batte sieb 6er ^biturientenprüfung unterzogen:
Otto Xabrsteät ans Hüselitx, geb. 16. Vetternder 1847. Lr war 4^ 3abr auf

6er Lebuls, 2 ^abr in Lrima unä erbislt clas Lrääilcat „genügenä bestanäen". Lr wiä-
inet sieb äem Laufaeb.

Die sebrittliebsn Ausgaben waren:
1) I)sutseb. Lbaralcteristilc äes '1'einpeIIierrn in Lessing's Katban.
2) Lranxösiseb. Hin Lxereitium.
3) LnZliseb. Lbe rivalitz? ofLompe^ anä Laesar.
4)Natbematilc. 1. Die Ltreelce LO ist bekannt — ä, fsrnsr sinä gemessen äie

^Vinkel D/VL — «, O^lZ — /?, ^öl) — OLL — ^Vie gross ist clis Ltreelce
--- x? l^umerisebes Leispiel.

3. Lin LIbpsoiä bat eine Hauptaxe von 6er Längs 2. ^.uf äerselben clen Lunlct
xu bestiinmen, äureb wkleben ein ^u dieser ^xs senlcrsebter Lebnitt gesübrt wer-
äsn muss, 6er den vierten "Ibeil äss ganzen Lllipsoiäs absebneiäst.

3. ^uf 6en Gegenseiten ab und eä eines winäsebiefen Viersens sinä Lunlcto angs-
nommsn e nnä f, so äass ae:bs — ef:äf, ebenso auf clen Leiten ae unä bä
?unl:ts g nnä b, so äass ag: eg — bb: äb. In weleber Lsxisbung steben äie
Oeraäen et unä gb xu einanäer?

4. Die Oleiebung aufzulösen: x^ -j- ax^ bx^ — 2ax^ — bx^ -s- ax — 1 — 0.
5) Lbz^sil: unä angewanäte Natbematilc. 1) Letten wir äie Lrile als Kugel vor-

aus, so ist xu beweisen, äass äie Längs äes Leeunäenpenäsls vom ^e^uator naeb
äen Lolen bin äem (juaärats äsr Linus äer gsograpbisebsn Lrsitsn proportional
Zunimmt.

2. Die Apertur eines Hoblspiegsls beträgt 24», äsr Laäius ässsslbsn 8^; auf äer
L>xs äes Hoblspiegels beilnäst sieb 200^ vom optiseben ^littelpunlits sin leuebten-
äsr Lunlct; es ist äie Längenabweiebung äer rstlsetirten Ltrablsn xu bsrsebnen.

6) Lbemis. ^Vis lassen sieb Llei, Kupfer unä Lisen als verunreinigenäe Lubstan^ien äes
Ann aussebsiäsn unä ermitteln?

^u Ostern batten sieb folgsnäe fünf Lriwaner / äsr ^biturisntsnprüfung unterzogen:
1) Hermann Xübne, geb. xu Nagäeburg, 16. ^xril 1849, 8^ -labr auf äer Lebuls,

2A ^abr in Lrima, wirä Isebnilcsr.
2) Otto Leters, gsb. 27. Oetober 1850 xu Nagäeburg, 7j ^abr auf äer Lebuls, 2 -labr

in Lrima, wiämet sieb äem Lauiaeb.
3) Otto >VInäselii l ä, geb. 25. ^uli 1846 ^u Uagäeburg, 6 ,Iabr aak äsr Lebuls, 2 -labr

in Lrima, wiämst sieb äem Lautaeb.



Au Ostern 1866 datten sied folgende vier ?rimaner äer ^diturientenxrükung unter-
^ogen unä sielr clas Aeugniss äer Reike erworben.

1) Nax kiebter, geb. 5. .Inli 1847 /u. NasäeburA, 9 -laln- auk äer Sebule, 2'/-
5g.br in ?riina. Out bestanäsn. Lr ist in äie ^rmes Zstrsten, uin aus ^.van-
eemsnt ^u äienen.

2) Lrnst ^itsebe, geb. 6. Februar 1847 2iu ^subaläensleben, 5 5abr auk äer
Sebule, 2 5abr iu ?riina. Out bestanäen. Lr bat sied, äern Laukaeb Zeviäniet.

3) Otto OräZer, Zeb. 18. September 1847 ^u Larleben, 7 5abr aus äer Sebule,
2 .labr in ?riina. Oenügenä bsstanäen. Lr bat sieb äer ^anävirtbsebai't Zewiäinet.

4) Hermann kaseb, geb. 29. Nai 1847 ^u Nagäeburg, 7 -labr auk äer Sebule,
2 5abr in 1'riina. Out bestanden. Lr bat sied, äein Nasebinenban gs^viclinst.
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4) Riodard Xux, geb. 2. ^uli 1848 Halberstadt, 8 ^akr auf der Leliule, I ^adr in

?riina, vidmet sieb 6sin Laufaed.

5) Lernliard Heineinann, gek. 34. Oeeember 1848 2u ^lagdelzurg, 9 3abre auf 6er

Lebule, 2 ^abr in ?riina, vird Kaufmann.

vis Aufgaben /n der sebriftlieben Prüfung Ovaren:

1) veutsob. Das roniantisebs Clement in Lelnller's Jungfrau von Orleans.

2) ?ran2ösiseli. I^a xreiniers xeriods de la vie de Koetbe ^usyu'a l'epo^us äs

Weimar st les iinpulsions c^ui, pendant eette Periode, ont agi sur le dsveloppe-

inent äs son genie,

3) Dngliseb. Lin Lxeroitium.

4) Natbeinatik. 1. Lin spbäriselies Dreisel! bat die Mnkel ^ 59° 5V' 53".18

L — 78« 4' 9".47 L 42« 5' 36".38 und die Seite e --- 56559 Imsen, vis

beiden anderen Leiten sollen naeb 6ein l^ebrsat^e von Dsgsndre bereebnet
verden.

2. Ls sind 2>vei Tangenten der ?arabel init iliren Lerübrungspunkten gegeben. Die
?arabel soll construirt werden.

3. ^n sin Lllipsoid ist eins langential-Ldene gelegt. Von allen Ksgsln, vslebe ibre

Spitze in dsin Durebinesser des Lerübrungspunktes und ilire IZasis in der lan.

gential-lLbene baben, soll demselben der kleinste umgesebrieben verde».

4. Die Lleiebung — 5x2 — 2x -jr- 3 — 0 auszulösen und den I^auk der Ourve

^ — x« — 5x2 — Zx -s- 3 2u bestimmen.

freiwillig wurden noeb die ^ufgaden bearbeitet:

5. Den Lebverxuulct kür die von xvei parallelen Ldenen begrenzte ^one eines Lllip-
soids ?.u bestimmen.

6^ Die Kleiebungen

- xu — ^

X—z? u—^ — a

x2 —z?2 ^2—^2 —

x^i—-s- U^—ü'i — e

aufzulösen.

5) kbxsil: und angewandte iVlatbematik. 1. Von einem Iburme berab erblielct

man einen in der Tdene, auf weleber der Murin stellt, sieb senkreebt iortdewe-

senden Oegenstand. In velelier Entfernung srsebsint dieser Gegenstand dein auf

dein ?kurin beündlieben ^usebauer an» grössten?

2. In einem (Zylinder stellt das Nasser 2 ?uss boeb über der ^usilussmündung, und

auf das 'Wasser drückt sin Kolben mit einer Kraft von 6 ?fd. auf den (Zuadrat?oll.

1. 'Wis gross ist die (Zssebwindigksit des ausfliessenden Wassers? — 2. >Vie

gross würde dis wirkliebe ^usöussmenge in 10 Lseunden sein, venu die Oellnung

— 2 (juadrat^oll wäre und dis Druelcböbe constant bliebe?

6) Lüemie. 1. Von weleber Ledeutung sind Lebwefelwasserstolk und Lebwefelammonium

als l^eagentien ziur Lebeidung der Netalle in Kruppen, und ?ur Erkennung ein-

^slner derselben in ibren Verbindungen?
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2. ^Vis viel Lebvekeleissn muss äureb Lebvskslsäurs ?srsst^t vveräsn, um aus
10 Kramm Kupfervitriol äas Kuxksr als 8ebvvsfelkux5sraus^ukällsn?

vis munäliebs Lrükung lanä am 28. När? statt, vis ärsi Abiturienten ?stsrs,
^Vinäsebilä und Kux vuräen vegen äes günstigen ^.uslalls 6er sobriftlicben Prüfungs¬
arbeiten unä ibrer sonstigen guten Klassenleistungen von äer münälicben ?rülung ent-
bunäen unä erhielten äas Rrääikat „gut bsstanäsn".

Die bsiäsn ^biturisntsn X ü Ii n e unä Heinsmann erbisltsn äas ?rääikat „genü-
Zenä bsstanäsn".

Kesolieiiks.
1) Vom König!. Unterriebts-N inisteriuin: Oer 10. Lanä von l^örster's „Denkmale

6er äeutseben Laukunst".
2) Vom Königs. ?roviniiial - 8 e bul-Lollegium:

a) Nebrere Urogramme von liealsebulen unä O^mnasien.
b) „vis .1 udeis ei er in tiint ?rovin^en äes xrsussisebsn 8taatss".
e) Vier voxpslkarten aus äem von (!. liaaü bearbeiteten lieliskatlas.
cl) „Keplers ^abrsr Geburtsort" von (Zruner.

Z) Von Herrn Okerlelirer Or. Riebt sr: I^e Labiaet äe I'ees. Amsterdam 1785. 41 Länäs
gr. 8. mit Kuxkerstieben.

4) Von 8ebülern. Ls sebenkten dieRrimaner
1. >Verntbal: Loäensteät, „8bakesxearö's Zeitgenossen unä ibre ^Verke", 3 Läe.
2. Kübns: Plügge, „Kesebiobte cies italienischen Krieges von 1859."
3. Heinemann: a) V. lZotkmann, „vis Kräs unä ibrs Lsvobnsr."

b) 3obütö „Ibeatre kran^ais", 2 Läs.
4. Lubt?: Rsumont, „Kesebiobte der Ltaät Rom."
5. Nsz^sr: vaebmann, „ver Nibelungen Mtb mit cler Klage", in äer Ilrsxraebs.
6. Ksrstsn: Hörster, „Vrsussisebe Kesebiebte vom 1'oäs krisäriebs äss Brossen bis

^um Knäs 6er ?rsibsitskrisgs", 5 Läs.
7. vsr 0bsr-8eeunäaner Heise: Naurenbreebsr, „Karl V. unä äis äeutseben ?ro-

testanten."
Oie Abiturienten

1. Xitsebs: Usinrieb von Kleist's ^Verks, 3 Läe.
2. Riebt er: a) viäier, 500 lieues sur ls Nil".

b) ^ssolant, „Leenes äe la vis äss Ltats-IInis."
3. Kabrstsät: a) ^tlas izu Mxoleons „Vis äs ^ules Oesar."

b) Mlt/s Keäiebts.
4. Otto Meters: 1) Krez^ssig, Ltuäisn ^ur üan^ösiseben Kultur- unä Diteraturgs-

sebiebte. 2) Kre^ssig, lieber (Zötbs's ?aust.
5. Otto ^inäsobilä: Rosenkranz:, Kötbe unä seine 'Werke.
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